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Berechnungsgrundlage
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Säuglinge

Kleinkinder

Schulkinder

106

372

972

Total 1462 Kinder Subventionsanspruch
(<=100‘000 Franken massgebendes Einkommen)

Säuglinge

Kleinkinder

Schulkinder

35

149

395

Subventionsanspruch ca. 40%

Total 579 Kinder



Betreuungsquote in der Gemeinde Münchenstein
(Kinder mit Anspruch auf Subventionen)

TotalSchulkinder
(5 – 12 Jahre)

Kleinkinder
(19 Monate – 4.9 
Jahre)

Säuglinge
(3 – 18 
Monate)

57939514935Anzahl Kinder

51 (8,8%)3 (0,8%)43 (28,9%)5 (14,3%)In Kita betreute Kinder

7 (3,8%)-4 (2,7%)3 (8,6%)In TF betreute Kinder

39 (26,2%)-39 (26,2%)-In Spielgruppe betreute 
Kinder

96 (24,3%)96 (24,3%)--In SEB betreute Kinder
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Total Kinder mit BG: 193 = 51 + 7 + 39 + 96

Quote BG (an anspruchsberechtige Kinder):  33% = 193 / 579 

Quote BG (an Total Kinder):  13% = 193 / 1462



Betreuungsumfang in der Gemeinde Münchenstein

Schulkinder
(5 – 12 Jahre)

Vorschulkinder
(19 Monate – 4.9 
Jahre)

Säuglinge
(3 – 18 Monate)

Tage in Betreuung pro 
Woche (Durchschnitt)

3,332,542,48In Kita
-2,881,36In TF
-1,74-In Spielgruppe
1,35--In SEB
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Einkommensverteilung von Haushalten mit Kindern bis 12 Jahre
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Mittelstand
(steuerbares Einkommen)
(65’500 – 140’000 Franken)

Median (93‘500 Franken)

Legende: Mittelstand gemäss Definition des Bundesamts für Statistik, 70% - 150% des medianen Bruttoäquivalenzeinkommens



Bisherige Ausgaben für Subventionen pro Betreuungsform
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ER = Erwartungsrechnung
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Modellvariante 1
Variante 1.3:
Alle Anpassungen & lineare 
Berechnung

Variante 1.2:
Anpassung Normtarife & 
Einkommensobergrenze

Variante 1.1:
Nur Anpassung Normtarife

HeuteParameter

45‘000 Franken45‘000 Franken45‘000 Franken45‘000 FrankenEinkommensuntergrenze

125‘000 Franken125‘000 Franken100‘000 Franken100‘000 FrankenEinkommensobergrenze

2 Franken 
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

1 Franken 
(für Spielgruppen)

2 Franken 
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

1 Franken 
(für Spielgruppen)

2 Franken 
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

1 Franken 
(für Spielgruppen)

2 Franken 
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

1 Franken 
(für Spielgruppen)

Mindestbetrag für Eltern/
Erziehungsberechtigte pro 
Betreuungsstunde

10.50 Franken
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

8.50 Franken 
(für Spielgruppen)

10.50 Franken
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

8.50 Franken 
(für Spielgruppen)

10.50 Franken
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

8.50 Franken 
(für Spielgruppen)

9.50 Franken
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

7.50 Franken 
(für Spielgruppen)

Max. Subventionsbeitrag

68,5%
(82,5%)

68,5%
(82,5%)

54,1%
(48,7%)

54,1%
(48,7%)

Anteil 
Anspruchsberechtigte
(des Mittelstands)

626‘000
76‘000

298‘000
62‘000

1‘062‘000

672‘000
79‘000

312‘000
53‘000

1‘116‘000

604‘000
71‘000

279‘000
48‘000

976‘000

(567‘000)     521‘000
(48‘000)       63‘000

(163‘000)     236‘000
(39‘000)       40‘000

(818‘000)     860‘000

Kostenschätzung (CHF)
Kita

Tagesfamilie
Schulergänzend

Spielgruppe
Total

+ 202‘000+ 256‘000+ 116‘000-Geschätzte Mehrkosten im 
Vergleich zum heutigen 

Modell
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Modellvariante SP
Variante SP 2:
Anpassung Normtarife & 
Einkommensgrenzen

Variante SP 1:
Nur Anpassung Normtarife

HeuteParameter

80‘000 Franken45‘000 Franken45‘000 FrankenEinkommensuntergrenze

150‘000 Franken100‘000 Franken100‘000 FrankenEinkommensobergrenze

2 Franken 
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

1 Franken 
(für Spielgruppen)

2 Franken 
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

1 Franken 
(für Spielgruppen)

2 Franken 
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

1 Franken 
(für Spielgruppen)

Mindestbetrag für Eltern/
Erziehungsberechtigte pro 
Betreuungsstunde

14.00 Franken
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

8.50 Franken 
(für Spielgruppen)

14.00 Franken
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

8.50 Franken 
(für Spielgruppen)

9.50 Franken
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

7.50 Franken 
(für Spielgruppen)

Max. Subventionsbeitrag

80,5%
(100%)

54,1%
(48,7%)

54,1%
(48,7%)

Anteil 
Anspruchsberechtigte
(des Mittelstands)

1’089’000
129’000
509’000
65’000

1’792’000

806’000
95’000

373’000
48’000

1’322’000

(567‘000)     521‘000
(48‘000)       63‘000

(163‘000)     236‘000
(39‘000)       40‘000

(818‘000)     860‘000

Kostenschätzung (CHF)
Kita

Tagesfamilie
Schulergänzend

Spielgruppe
Total

+ 932‘000+ 462‘000-Geschätzte Mehrkosten im 
Vergleich zum heutigen 

Modell
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Modellvarianten im Überblick
Variante SP 2:
Anpassung 
Normtarife & 
Einkommens-
grenzen

Variante SP 1:
Nur Anpassung 
Normtarife

Variante 1.3:
Alle Anpassungen 
& lineare 
Berechnung

Variante 1.2:
Anpassung 
Normtarife & 
Einkommensober
grenze

Variante 1.1:
Nur Anpassung 
Normtarife

HeuteParameter

80‘000 Franken45‘000 Franken45‘000 Franken45‘000 Franken45‘000 Franken45‘000 FrankenEinkommensuntergrenze

150‘000 Franken100‘000 Franken125‘000 Franken125‘000 Franken100‘000 Franken100‘000 FrankenEinkommensobergrenze

2 Franken 
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, 
TF)

1 Franken 
(für Spielgruppen)

2 Franken 
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, 
TF)

1 Franken 
(für Spielgruppen)

2 Franken 
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, 
TF)

1 Franken 
(für Spielgruppen)

2 Franken 
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, 
TF)

1 Franken 
(für Spielgruppen)

2 Franken 
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, 
TF)

1 Franken 
(für Spielgruppen)

2 Franken 
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

1 Franken 
(für Spielgruppen)

Mindestbetrag für Eltern/
Erziehungsberechtigte pro 
Betreuungsstunde

14.00 Franken
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, 
TF)

8.50 Franken 
(für Spielgruppen)

14.00 Franken
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, 
TF)

8.50 Franken 
(für Spielgruppen)

10.50 Franken
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, 
TF)

8.50 Franken 
(für Spielgruppen)

10.50 Franken
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, 
TF)

8.50 Franken 
(für Spielgruppen)

10.50 Franken
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, 
TF)

8.50 Franken 
(für Spielgruppen)

9.50 Franken
(für FeKB, SeB, Ferienbetreuung, TF)

7.50 Franken 
(für Spielgruppen)

Max. Subventionsbeitrag

80,5%
(100%)

54,1%
(48,7%)

68,5%
(82,5%)

68,5%
(82,5%)

54,1%
(48,7%)

54,1%
(48,7%)

Anteil 
Anspruchsberechtigte
(des Mittelstands)

1’089’000
129’000
509’000
65’000

1’792’000

806’000
95’000

373’000
48’000

1’322’000

626‘000
76‘000

298‘000
62‘000

1‘062‘000

672‘000
79‘000

312‘000
53‘000

1‘116‘000

604‘000
71‘000

279‘000
48‘000

976‘000

(567‘000)     521‘000
(48‘000)       63‘000

(163‘000)     236‘000
(39‘000)       40‘000

(818‘000)     860‘000

Kostenschätzung (CHF)
Kita

Tagesfamilie
Schulergänzend

Spielgruppe
Total

+ 932‘000+ 462‘000+ 202‘000+ 256‘000+ 116‘000-Geschätzte Mehrkosten 
im Vergleich zum 

heutigen Modell



Einordnung der Modellvarianten I

 Die Varianten 1.2, 1.3 und SP 2 sehen eine Erhöhung der Einkommensobergrenze vor. Das heisst, 
dass mehr Erziehungsberechtigte Anspruch auf Subventionsbeiträge haben als aktuell. Zudem sehen 
alle Varianten eine Anpassung der Normtarife vor.

 Modellvariante 1 entlastet die Mehrheit des Mittelstandes und gleicht die Normtarife den aktuellen 
Kosten an.

 Modellvariante SP (SP 1 und 2) entlastet den ganzen Mittelstand und einen Teil der 
einkommensstarken Haushalte. Variante SP 2 entlastet zusätzlich Familien mit einem niedrigeren 
Einkommen. Zudem lassen die Modellvarianten SP aufgrund der Normtarifanpassungen Raum für 
Qualitätsentwicklungen bei den Betreuungsangeboten. Die Betreuungsangebote können ihre Tarife 
nach oben anpassen, ohne dass die höheren Kosten von den Erziehungsberechtigten getragen werden 
müssen.

 Die Berechnungen bilden eine Kostenschätzung und keine exakte Voraussage. Abweichungen sind 
insbesondere bei Angebots- und Nachfrageveränderungen wahrscheinlich. 
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Einordnung der Modellvarianten II

Differenzierung der Säuglings- und Kleinkindtarife

 Heute ist der Normtarif für Säuglinge höher als jener für Kleinkinder. Eine solche Differenzierung trägt 
erstens dem Umstand Rechnung, dass Säuglinge betreuungsintensiver sind als Kleinkinder. Zweitens 
differenzieren die meisten Kitas/TVO in ihren Betreuungstarifen zwischen Säuglingen und Kleinkindern. 
Zudem wird bei Qualitätsempfehlungen (z.B. SODK, kibesuisse) ein höherer Betreuungsschlüssel für 
Säuglinge definiert. 

 Bei allen Varianten werden, im Vergleich zum heutigen Modell, die Normtarife für Säuglinge (bis 18 
Monate) und Kleinkinder (ab 19 Monate) angeglichen. Die Differenzierung fällt weg.
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Einordnung der Modellvarianten III

Stufenmodell vs. lineares Modell 

 Die Modellvarianten 1.1, 1.2 sowie SP 1 und SP 2 werden anhand eines Stufenmodells berechnet. 
Bei diesem Modell ergeben sich Stufeneffekte bei der Anspruchsberechtigung. Durch die 
Kategorienbildung (Stufen) profitieren diejenigen Familien, deren massgebendes Einkommen sich näher 
am oberen Ende einer Stufe befindet, stärker als jene Familien, deren massgebendes Einkommen sich 
am unteren Ende einer Stufe befindet. Weiter kann einen Franken mehr massgebendes Einkommen zu 
einem grossen Unterschied in Hinblick auf die Subventionshöhe führen. 

 Modellvariante 1.3 wird anhand eines linearen Modells berechnet. Dabei wird die Subvention mittels 
einer mathematischen Formel und basierend auf den festgelegten Parametern (z.B. 
Einkommensgrenzen) berechnet. Mit jedem Franken mehr massgebendem Einkommen reduziert sich 
die Subvention gleichmässig beziehungsweise steigt der Selbstbehalt linear an. Stufeneffekte fallen 
weg.
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Anhang I: Einkommensstufen (Variante 1.1)

SpielgruppeFEKB (unter 18M.)FEKB (über 18M.), TF, SEBIn CHF

8.5010.5010.50<=45‘000

7.809.609.6045001 – 50000

7.108.808.8050001 – 55000

6.407.907.9055001 – 60000

5.707.-7.-60001 – 65000

5.-6.106.1065001 – 70000

4.205.205.2070001 – 75000

3.504.404.4075001 – 80000

2.803.503.5080001 – 85000

2.102.602.6085001 – 90000

1.401.801.8090001 – 95000

0.700.900.9095001 – 100000
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Anhang I: Einkommensstufen (Variante 1.2)

SpielgruppeFEKB (unter 18M.)FEKB (über 18M.), TF, SEBIn CHF

8.5010.5010.50<=45‘000

8.-9.909.9045001 – 50000

7.509.309.3050001 – 55000

7.-8.608.6055001 – 60000

6.508.-8.-60001 – 65000

6.-7.407.4065001 – 70000

5.506.806.8070001 – 75000

5.-6.206.2075001 – 80000

4.505.605.6080001 – 85000

4.-4.904.9085001 – 90000

3.504.304.3090001 – 95000

3.-3.703.7095001 – 100000

2.503.103.10100001 – 105000

2.-2.502.50105001 – 110000

1.501.901.90110001 – 115000

1.-1.201.20115001 – 120000

0.500.600.60120001 – 125000
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Anhang I: Einkommensstufen (Variante SP 1)

SpielgruppeFEKB (unter 18M.)FEKB (über 18M.), TF, SEBIn CHF

8.5014.-14.-<=45‘000

7.8012.8012.8045001 – 50000

7.1011.7011.7050001 – 55000

6.4010.5010.5055001 – 60000

5.709.309.3060001 – 65000

5.-8.208.2065001 – 70000

4.207.-7.-70001 – 75000

3.505.805.8075001 – 80000

2.804.704.7080001 – 85000

2.103.503.5085001 – 90000

1.402.302.3090001 – 95000

0.701.201.2095001 – 100000
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Anhang I: Einkommensstufen (Variante SP 2)
SpielgruppeFEKB (unter 18M.)FEKB (über 18M.), TF, SEBIn CHF

8.501414<=80000

7.9013.1013.1080001 – 85000

7.4012.1012.1085001 – 90000

6.8011.2011.2090001 – 95000

6.2010.3010.3095001 – 100000

5.709.309.30100001 – 105000

5.108.408.40105001 – 110000

4.507.507.50110001 – 115000

4.-6.506.50115001 – 120000

3.405.605.60120001 – 125000

2.804.704.70125001 – 130000

2.303.703.70130001 – 135000

1.702.802.80135001 – 140000

1.101.901.90140001 – 145000

0.600.900.90145001 – 150000
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